
Mitteilung für unsere Grundsteuerzahler  
sowie für unsere Gewerbesteuerzahler 
Hiermit möchten wir die Steuerpflichtigen, welche der  
Stadtkasse Zell am Harmersbach keine Einzugsermächtigung 
für die Grundsteuer oder für die Gewerbesteuer erteilt haben, 
auf den gesetzlichen Fälligkeitstermin per 15.08.2024 hin -
weisen.   
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AAmmttll iicchhee  BBeekkaannnnttmmaacchhuunnggeenn  

ZELL A.H. 
Verantwortlich: Bürgermeister Günter Pfundstein

was war das für ein erstes Kilwi-
Wochenende in Unterenters-
bach. Nicht zu heiß und nicht zu 
nass. Die Mühen vor, während 
und auch nach der Veranstal-
tung beim Abbau haben sich für 

den Musikverein Unterentersbach gelohnt. Alles 
hat bestens funktioniert und sehr viele Besucher 
aus nah und fern haben dieses traditionelle Volks-
fest besucht. In unserer heutigen Zeit, in der sich so 
vieles rasant verändert, sind solche Feste ein wichti-
ger Fixpunkt im Jahreskalender. Wir wünschen 
dem Unterharmersbacher Kilwi-Orga-Team ebenso 
gute Bedingungen, damit auch die Hombacher- 
Kilwi in diesem Jahr ein Besuchermagnet werden 
kann. 
 
Bei der ersten Nohocker-Party am 1. August im 
Stadtpark hatte der Wettergott noch einige Freu -
dentränchen verschüttet. Hoffen wir, dass der  
wechselhafte Sommer an den noch folgenden  

Donnerstagen sich von seiner besten Seite zeigt. 
 
Zurzeit sind viele unbekannte Gesichter im Städtle 
unterwegs. Das spricht für zahlreiche Feriengäste, 
die in unserer Region Entspannung vom Alltag  
suchen. Unser Privileg ist es, hier wohnen zu dür-
fen, wo andere Urlaub machen. Für die Daheim -
gebliebenen gibt es zahlreiche Möglichkeiten, die 
freien Tage zu genießen. In unserem Kinderferien -
programm (www.zelli.feripro.de) sind übrigens 
noch Restplätze buchbar. 
 
Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Sommerur-
laub, ein erholsames Wochenende und einen guten 
Start in die neue Woche. 
 
Herzlichst 
Ihr 
 
Günter Pfundstein 
Bürgermeister 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Aus dem Rathaus
Die Höhe der Grundsteuer ergibt sich aus dem Grundsteuer-
Jahresbescheid 2022, sofern Ihnen noch kein Änderungsbe-
scheid zugestellt wurde.   
Die Höhe der Gewerbesteuer ergibt sich aus dem Ihnen zu-
letzt zugestellten Bescheid.   
Bitte geben Sie bei Ihrer Überweisung das Buchungszeichen 
an.  
Bankverbindungen der Stadtkasse Zell am Harmersbach:  
Sparkasse Kinzigtal                                                                         
IBAN: DE48 6645 1548 0026 0000 76         BIC:SOLADES1HAL  
Volksbank Lahr                                                                                
IBAN: DE44 6829 0000 0030 0446 06        BIC:GENODE61LAH
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ZELL AM HARMERSBACH 
• Rathaus Zell am Harmersbach 
  Hauptstr. 19, 77736 Zell am Harmersbach 
  Telefon: 07835/63 69-0 
  Internet: www.zell.de 
  E-Mail: stadtverwaltung@zell.de 

 
  Öffnungszeiten: 
  Mo. – Fr.:       8.30 – 12.30 Uhr 
  Mo. u. Di.:    14.00 – 16.00 Uhr 
  Mittwochnachmittag geschlossen 
  Do.:             14.00 – 18.00 Uhr 
  Sa.:               9.00 – 12.00 Uhr (nur das Bürgerbüro) 

• Bürgermeister Günter Pfundstein 
  Jederzeit nach telefonischer Verein barung. Sekretariat:  
Tel. 63 69-203 oder -204 oder -100. 

• Hauptamt 
  Tel. 63 69-200, E-Mail: stadtverwaltung@zell.de 

  Standesamt/Friedhofsverwaltung 
  Tel. 63 69-205, E-Mail: mueller@zell.de 

  Bürgerbüro 
  Tel. 63 69-220, E-Mail: buergerbuero@zell.de 

  Ordnungsamt  
  Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr 
  Tel. 63 69-224, E-Mail: bruder@zell.de 

  Rentenangelegenheiten / Gewerbe 
  Tel. 63 69-223, E-Mail: hug-schneider@zell.de 

• Grundbuch-Einsichtstelle  
Öffnungszeit: Donnerstag: 15.30 – 17.30 Uhr 
Tel. 6369-250, E-Mail: hiss@zell.de 

• Rechnungsamt  
  Tel. 63 69-300, E-Mail: rechnungsamt@zell.de 

  Stadtkasse 
  Tel. 63 69-310, E-Mail: stadtkasse@zell.de 

• Stadtbauamt 
  Tel. 63 69-400, E-Mail: bauamt@zell.de 

• Baurechtsamt 
  Untere Baurechtsbehörde, Tel. 63 69-410, 
E-Mail: baurechtsamt@zell.de oder wiegert@zell.de    

  Sprechzeiten Stadtbauamt / Untere Baurechtsbehörde: 
  Mo., Di., Do., Fr.     8.30 – 12.30 Uhr 
  Do.nachmittag       14.00 – 18.00 Uhr 

• Tourist-Information 
  Tel. 6369-240, tourist-info@zell.de 

• Kultur- und Stadtmarketing 
  Tel.: 63 69-243 od. 244 od. 245,  
  E-Mail: stadtmarketing@zell.de 

• Wassermeister 
  Tel.: 0 78 35/6 30 98 25, E-Mail: wassermeister@zell.de 

• Betriebshof 
  Tel.: 0 78 35/5 44 36, E-Mail: Betriebshof@zell.de 

• Gärtnerei 
  Tel.: 0 78 35/6 30 98 24, E-Mail: Gaertnerei@zell.de

• Forstrevier Zell am Harmersbach 
  Revierleiter: Klaus Pfundstein 
  Tel.: 0 78 35/54 77 53, Fax: 0 78 35/63 06 60, 
  Mobil: 01 75/222 49 24,  
  E-Mail: klaus.pfundstein@ortenaukreis.de 

• Amtsgericht Achern Grundbuchamt 
  Rathausplatz 4, 77855 Achern,  
  Tel. 07841/67334-02, 
  E-Mail: poststelle@gbaachern.justiz.bwl.de, 
  www.amtsgericht-achern.de 

• Energieberatung/Informationen 
  Ortenauer Energieagentur GmbH 
  Freiburger Str. 41 , 77652 Offenburg, Tel. 07 81/92 46 19-0, 
  www.ortenauer-energieagentur.de, 
  info@ortenauer-energieagentur.de; 1. Beratung kostenlos 

• Bezirksschornsteinfeger: 
  Andreas Wurz, Hauptstr. 175, 77736 Zell am Harmersbach, 
  Tel. 07835/4 26 10 12,  
  E-Mail: andreas-wurz@t-online.de 
  Daniel Bauert, Weingartenstraße 8, 77948 Friesenheim,  
  Tel. 07808/911311, Mobil: 0171/6843725  
  E-Mail: Daniel.Bauert@t-online.de 
 

ORTSVERWALTUNG UNTERHARMERSBACH 

• Öffnungszeiten 
  Montag bis Freitag          9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
  zusätzlich Mittwoch        14.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
  Tel. 0 78 35/63 69-260,  
  Internet: www.zell.de, 
  E-Mail: unterharmersbach@zell.de 

• Ortsvorsteher Ludwig Schütze 
  Jeden Montag von 8.30 Uhr bis 10 Uhr und jeden Donnerstag 
nach telefonischer Voranmeldung von 16.00 bis 18.00 Uhr. 

 

• Postagentur – Tourist-Info – Toto-Lotto 
  im Rathaus Unterharmersbach: Tel.: 0 78 35/63 69-262 
  Öffnungszeiten:  
  Montag bis Freitag         09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
  Samstag                        09.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
  zusätzlich Mittwoch       14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

• Gemeindewaage Unterharmersbach 
  Die Gemeindewaage ist nur nach Vereinbarung mit der  
Ortsverwaltung Unterharmersbach geöffnet. Anmeldung  
1 Tag vorher. Tel. 0 78 35/63 69-260. 

 

ORTSVERWALTUNG UNTERENTERSBACH 

• Öffnungszeiten 
  Dienstag: 16.30 – 18.30 Uhr 
  E-Mail: unterentersbach@zell.de,  
  Telefon 07835/3327 

• Ortsvorsteher Christian Dumin 
  Dienstag: 17.00 – 18.30 Uhr und nach Vereinbarung

Bürgerservice Stadt Zell am Harmersbach
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Hallensperrung Schwarzwaldhalle   
August 2024 
Mittwoch, 28.08.24    8.00 – 12.30 Uhr         Zelli Handballtag  
September 2024 
Samstag, 21.09.24     09.00 – 16.00 Uhr       Turnverein  
                                                                   Unterharmersbach 
Sonntag, 22.09.24     09.00 – 16.00 Uhr       Turnverein  
                                                                   Unterharmersbach 
Samstag, 28.09.24    14.00 – 22.00 Uhr       Handball-Spieltag 
Montag, 30.09.24      18.00 – 22.00 Uhr       Handball-Spieltag  
Wir bitten die Vereine um Beachtung!

 

Mitteilungen der Ortsverwaltung UNTERHARMERSBACH

Abfall-Abfuhrtermine
 

                      

 

Die Abfallabfuhr findet in der kommenden Woche wie folgt statt:  
Zell am Harmersbach: 
    Dienstag, 13. August:            Gelber Sack  
Zell-Unterharmersbach:        
    Mittwoch, 14. August:           Graue Tonne und Gelber Sack  
Zell-Unterentersbach: 
    Dienstag, 13. August:            Gelber Sack 
    Mittwoch, 14. August:           Graue Tonne   
Zell-Oberentersbach: 
    Dienstag, 13. August:            Gelber Sack 
    Mittwoch, 14. August:           Graue Tonne 

Ortsverwaltung geschlossen 
Die Ortsverwaltung Unterentersbach ist von Dienstag, den 
06.08 bis einschließlich Dienstag, den 20.08.2024 wegen Ur-
laub geschlossen. Die nächste Sprechstunde des Ortsvorste-
hers ist am Dienstag, den 27.08.2024 ab 17.00 Uhr.  
Ortsverwaltung Unterentersbach 
 

Kilwi 2024 in Unterentersbach: Dank an  
Musikverein, Bläserjugend, Anwohner,  
Helfer und all die Gäste und Besucher! 
Die Kilwi war wieder einmal ein herausragendes Volksfest und 
fand traditionell auf dem Festplatz in Unterentersbach statt! 
Vier Tage voller Unterhaltung und köstlicher Bewirtung war ein 
erfolgreicher Auftakt in die „Kilwi-Saison“ im Tal. Vor allem der 
Kilwi-Sonntag bot bestes Wetter und lockte etliche Gäste und 
Besucher auf den Festplatz und den Jahrmarkt. Man konnte 
meinen, dass der Wettergott den letztjährigen Sonntag wieder 
gut machen wollte. Fast 60 Marktstände boten allerlei Artikel, 
so dass für jeden etwas zu finden war. Abgerundet wurde das 
Festwochenende durch einen fantastisch besuchten Montag, 
an dem nochmals die berühmten Kilwi-Hähnle sowie leckere 
Verköstigungen im Festzelt genossen werden konnten.  
Besonderer Dank gilt dem Musikverein und der jungen Mann-
schaft der Bläserjugend! Unser größtes dörfliches Traditions-
fest war auch dieses Jahr wieder ein voller Erfolg. Doch trotz 
jahrelanger Erfahrung ist ein solches Fest kein Selbstläufer. Da-
hinter stecken eine Vielzahl an Helferstunden, ein enormer Zeit- 
und Arbeitsaufwand sowie außerordentliches Engagement, um 
all dies zu ermöglichen – herzliches Dankeschön für euren ein-
drucksvollen Einsatz! Perfekt ergänzt wurde dies durch die 
Unterstützung eurer Familien, Verwandtschaft, Freunden und 
in diesem Jahr wieder einiger umliegender Vereine, die insbe-
sondere die Bewirtung und Bedienung aller Gäste zügig und 
professionell gestaltet haben. Es war sehr schön zu sehen, wie 
sich alle Helferinnen und Helfer gegenseitig unterstützt haben!  
Großer Dank gilt auch den Marktmeistern Karl Isenmann und 
Josef Pfaff sowie Nora Boschert und dem Team vom Stadtmar-
keting für die Vorbereitung und Organisation des Jahrmarktes. 
Danke ebenso unserem Betriebshof und der Stadtgärtnerei für 
die vielfältige Unterstützung sowie natürlich allen ehrenamt-
lichen Helfern, insbesondere der Freiwilligen Feuerwehr Abtei-
lung Unterentersbach. Vielen Dank auch an alle Anwohner für 
die Akzeptanz und die Unterstützung, ein solch großartiges 
Fest in Unterentersbach durchführen zu können.   
Zu guter Letzt ein Dankeschön an alle, die dazu beitragen, dass 
die Unterentersbacher Kilwi ein Fest für alle Generationen ist, 
so dass sich Gäste und Besucher „uff de Kilwi“ und im Dorf 
wohlfühlten und gerne wiederkommen.  
 
Christian Dumin  
Ortsvorsteher Unterentersbach

 

Mitteilungen der Ortsverwaltung UNTERENTERSBACH

Rentnerstammtisch der Stadt Zell 
Die ehemaligen Bediensteten der Stadt Zell treffen sich am 
Dienstag, 13. August, 10 Uhr, im Café »Alt Zell«.

Hallensperrung der Ritter-von-Buß-Halle 
August 2024 
keine Sperrungen mehr bekannt.  
September 2024 
Fr., 13.09., ab 14.00 Uhr            Aufbau für Einschulungsfeier 
Sa., 14.09., bis 13.00 Uhr           Einschulungsfeier  
Wir bitten die Vereine um Beachtung! 
 
Stadtverwaltung Zell am Harmersbach

Sperrung der Kapellenstraße anlässlich des 
Wallfahrtstages Maria Himmelfahrt 
Am Mittwoch, den 14. August 2024, kann es im Zeitraum vom 
21.00 Uhr bis 22.00 Uhr zu kurzfristigen Sperrungen in der  
Kapellenstraße aufgrund der Lichterprozession kommen.  
Am 15. August 2024, wird die Kapellenstraße zwischen Haus-Nr. 
5 und Haus-Nr. 9 von 6.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr anlässlich des 
Wallfahrttages Maria Himmelfahrt für den Verkehr voll gesperrt.  
Der Parkplatz direkt vor der Wallfahrtskirche ist ebenfalls von 
der Sperrung betroffen.  
Wir bitten um Beachtung.

»Ein starkes 

Stück Heimat« und das »Gemeinsame Amtsblatt« 
für Zell a.H., Biberach, Nordrach und Oberharmersbach

Heimatzeitung 
seit 1897
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■ Bienenmartins Imkerei, Stöcken 4, Zell a. H., Tel. 0160 90 52 28 62, 
www.bienenmartin.de – Versch. Honigsorten, Geschenke,  
Honigkreationen z.B. mit Frucht, Honigbier, Honigspirituosen 
Freitags von 16 - 19 Uhr (oder nach Vereinbarung)

– ANZEIGE –Hofläden Zell a. H.

■ S’Mattebure Hofladen, Egelwaldstr. 1, Uha., Tel. 07835/8268 
Selbstbedienung tägl. ab 9 Uhr, Hofladen Freitag 9 bis 18 Uhr. 
Viele tolle Hofprodukte: frisches Holzofenbrot (Di. ab 7 Uhr,  
Fr. ab 10 Uhr), Freilandhähnchen, Schnäpse & Liköre. 
Tägl. frisch: Obst & Gemüse d. Saison, Freilandeier, Eierlikör. 

■ Biohof Reber, Dorfstr. 13, Zell-Unterentersbach, Tel. 07835/31 26, 
www.biohof-reber.de  
Eigener Anbau und Naturkosthandel. Geöffnet Dienstag und Freitag 
von acht bis acht. Freitag ab 12:00 Uhr frisches Brot.

Haben Sie Interesse an einer Service-Anzeige? Dann rufen Sie 
uns an: Telefon: 0 78 35/215 · E-Mail: info@schwarzwaelder-post.de  
                                                           Ihr Verlag Schwarzwälder Post 

■ Honigstüble, Imkerei Waidele, Kirnbach 7, Unterharmersbach, 
Tel. 07835/5178 – versch. eigene Honigsorten, Honigbier v.  
Bier eckle, Honigpräsente, Diverses mit Honig, geöffnet nach  
telef. Vereinbarung, 1. und 3. Samstag Zeller Städtlemarkt

■ Hofbrennerei Gutmann, Dorfstr. 30a, Unterentersbach,  
Tel.: 0152/29543179. Gr. Auswahl an feinsten Likören und Bränden/ 
Goldbränden aus unserer Manufaktur. Von der Frucht bis zum  
Endprodukt – 100% handgemacht. Mobile Likörbar zu vermieten. 
Gerne anrufen/whatsapp oder einfach durchkommen und klingeln.

Tourist-Information 
Zell am Harmersbach 
Tel.0 78 35/63 69 240 • E-Mail: tourist-info@zell.de

Buchen Sie in der Tourist-Information 
• »Annis Schwarzwald-Geheimnis« … Outdoor-Escape-Erlebnis  

für die ganze Familie 
• Stadtführungen … geheime Ecken entdecken 
• Erlebnis-Stadtführung … »Hesch’s schu g’hört«, »De Sprücheklopfer«, … 
• Kinder-Stadtführung … spielerisch Geschichte erleben 
• Rad-Stadtführung … Zell erfahren 
• Museums-Führungen … Geschichte, Tradition und Kunst 
• Kirschtorten-Seminar … das Geheimnis der beschwipsten Torte 
• Führung zur Geschichte der Zeller Keramik …  

»Buntes Geschirr – karges Leben« 
 

Zum Verschenken oder Selbstschenken erhältlich 
Für Lesebegeisterte und Zell-Liebhaber 
• Buch Stadtchronik: »Zell a. H. im Wandel der Zeit« 
• Buch »Zierkeramik aus Zell a. H.« 
• Buch »Retrospektive – Alte Zeller Maler« 
• Buch »Ritter von Buß – Professor, Politiker und Katholik« 
• Buch »Spaziergang durch das alte Zell« 
• Buch »Unterm Storchenturm – Leben in Zell in den 1950er Jahren« 
• Heimatbuch Fra  uenstein »Fiele einer vom Himmel« 
• Buch »Himmel über der Ortenau« 
• Mal- und Rätselspaß mit Anni 
• Wimmelbuch Anni 

 
Bücher Zeller Autoren – im Buchhandel erhältlich ... 
• B. Horst Feuer: Mit dem letzten Zug 

 
Für Wanderer 
• Wanderkarte Mittlerer Schwarzwald Gengenbach/Harmersbachtal 
• Wandervorschläge im mittleren Schwarzwald 
• Wanderflyer »Hahn-und-Henne-Runde« 
• Wanderflyer Panorama-Kneipp-Rundweg 

 
Für Radler und Mountainbiker 
• Rad-Wanderkarte 
• Tourenbuch Kinzigtal-Radweg 

 
Kostenlos 
• Ausflug-Tipps in der Region  
• Broschüre »Die Fabrikrede von Franz Joseph Buß vom 25. April 1837« 

mit Kontextmaterialien 
                                                                                             … und vieles mehr!

Öffnungszeiten Museen: 
• Heimatmuseum Fürstenberger Hof:  

Donnerstag und Sonntag 15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.  
Sonderführungen ganzjährig möglich. Tel. 07835 6369-240.  

• Storchenturm-Museum   
Donnerstag, Freitag und Sonntag von 14 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.  
Sonderführungen ganzjährig möglich. Tel. 07835 6369-240.  

• Breig’s Motorrad- und Spielzeugmuseum 
(Hauptstraße 2, Tel. 07835 4267801, www.breigs-museum.de) 
Dienstag bis Sonntag von 10 bis 16 Uhr für Sie geöffnet.  

• Rundofen – Zeller Industriegeschichte erleben! 
Donnerstag, Freitag und Sonntag 14 bis 17 Uhr geöffnet. 
Jeden ersten Sonntag im Monat kostenlose Führung um 14.30 Uhr. 
Sonderführungen ganzjährig möglich. Tel. 07835 6369-240  

• Villa Haiss – Museum und Galerie für zeitgenössische Kunst 
An einzelnen Samstagen und Sonntagen im Monat geöffnet.  
Termine auf www.villahais.com. 
Sonderführungen nach Vereinbarung! Tel. 07835 549987.  

• Historische Buchdruckerei im Gewölbe 
Öffnungszeiten und Führungen nach Vereinbarung! Tel. 07835 215. 

Am Samstag sind wir vertreten: 

Franz Bischler, Gengenbach, Landwirtschaftliche Erzeugnisse 

Markus Bischler, Gengenbach,  Landwirtschaftliche Erzeugnisse 

Ulrike Brucker-Heitzmann, Fischerbach,  Landwirtschaftliche Erzeugnisse 

Metzgerei Damm, Zell a. H., Wurststand, Grillwürste, gekochte Fleischspezialitäten im Glas 

Gärtnerei Kühnis, Ohlsbach, Pflanzen, Blumen 

Friedrich Greth, Urloffen, Obst u. Gemüse aus ökol. Anbau, vegane Frühlingsrollen 

Daniel Harter, Gengenbach, Landwirtschaftliche Erzeugnisse 

Manuel Herp, Ortenberg, Obsterzeugnisse 

Bernd Joos, Elzach, Eigene Metzgereierzeugnisse 

Raya-Feinkost, Altensteig, Mediterrane Spezialitäten 

Christian Schwarz, Zell a. H., Eigene Metzgereierzeugnisse, Holzofenbrot u. Hombacher Hof-Käse 

Angelika Welle-Männle, Backwaren, Kaffee, Kuchen 

Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Immer samstags, von 7.00 bis 12.00 Uhr 

Zeller Städtle-Markt 
… der neue kommunikative Treffpunkt im Harmersbachtal!

– ANZEIGE –
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■ Caféhaus Dreher 
Tel. 07835 548805, www.stadtbaeckerei-dreher.de  
■ Café Welle-Männle, Tel. 07835 468   
■ Berggasthof Durben                      Mi. – So., 11 – 19 Uhr geöffnet 
Tel. 07837/274        Mo. – Di. Ruhetage, www.berggasthof-durben.de  
■ Bistro Asia, Tel. 07835 630707  
■ Bistro Picknick, Tel. 07835 54406  
■ Bistro Wagner 
Tel. 07835 634990, www.bistroservice.de  
■ Clubheim FV Unterharmersbach             Donnerstag Ruhetag 
Tel. 07835 631333 oder 0176 46006063  
■ Eiscafé Costa Smeralda „Hirschgarten“  
Tel. 07835 4218926  
■ Eiscafé Venezia  
Tel. 07835 2179978   
■ Erbsengrund-Strauße, Zell-Grün        Telefon 07835/6345224 
31.3. – 30.6. & 1.9. – 27.10.2024: sonn- u. feiertags 11.30 – 19 Uhr  
■ Gasthaus Schwarzer Adler                            Dienstag Ruhetag 
Thai Spezialitäten, Tel.: 07835/4219929                                             
■ Gasthaus Waldhorn (Oberentersbach)          Montag Ruhetag 
Tel.: 07835/7105                                                                                   
■ Gasthof Adler 
Tel. 07835 286 oder 0176 21681770  
■ Gasthof Grüner Hof 
Tel. 07835 6330, www.gruener-hof.net  
■ Gasthof-Pension Zum Ochsen                        Montag Ruhetag 
Tel. 07835 63570, www.schwarzwald-ochsen.de  
■ Hotel Klosterbräustuben 
Tel. 07835 7840, www.klosterbraeustuben.de  
■ Hotel-Gasthof Kleebad                                     Montag Ruhetag 
Tel. 07835 3315, www.kleebad.de  
■ Hotel-Restaurant Sonne                             Mi. und Do. Ruhetag 
Tel. 07835 63730  
■ Hotel-Restaurant Zum Pflug, Unterentersbach 
Tel. 07835 429, www.pflug-zell.de                      Mo. u. Di. Ruhetag  
■ Landgasthof Rebstock Stöcken                   Samstag Ruhetag 
Tel. 07835/7589  
■ Oberburehof Hinterhambacher Besenwirtschaft 
Tel. 07835/549830, geöffnet vom 4.8. – 3.10.             Mo. Ruhetag  
■ Partyhaus-Bärenkeller – Catering von Feinsten – Klaus Jilg 
Tel. 07835 547232, www.jilg-catering.de  
■ Partyhaus »Dörfle« der Metzgerei Damm 
Tel. 07835 3068, www.schwarzwaldmetzgerei-damm.de  
■ Restaurant Bräukeller 
Tel. 07835 548800, www.braeukeller-zell.de     Mo. u. Di. Ruhetag  
■ Restaurant Poseidon 
Tel. 07835 548750, www.poseidon-zell.de  
■ Ristorante Pizzeria Krone 
Tel. 07835 5658, www.krone-zell.de  
■ Ristorante Pizzeria La Piazza da Pietro 
Tel. 07835 426055  
■ Zeller Imbiss 
Tel. 07835 6313870 oder 0176 22682709  
■ Zeller Pils Pub                                                         Kein Ruhetag 
Tel. 07835 1307  
■ Kuhhornkopfhütte – Wander- u. Freizeitverein UH 
geöffnet an Sonn- und Feiertagen, von 10.00 bis 18.00 Uhr

Gastronomie Zell a. H.



Vereinsnachrichten 
Zell am Harmersbach 

Wandergruppe Unterentersbach 
Bergfest mit Feldgottesdienst  
an der Friedenskapelle  
Nachdem im vergangenen Jahr das geplante Bergfest an der 
Friedenskapelle zum 30-jährigen Bestehen der Wandergruppe 
Unterentersbach ausfallen musste, soll es nun am Sonntag, 18. 
August, nachgeholt werden – im 31. Jahr. Auch die Friedens -
kapelle selbst kann ein Jubiläum feiern. Erbaut nach dem  
2. Weltkrieg schaut sie seit 75 Jahren von ihrem herrlichen 
Platz ins Tal. 
Der Festtag beginnt um 11 Uhr mit einer Bergmesse von Pater 
Christoph in Gottes freier Natur. 
Anschließend wird Speis und Trank zur Mittagszeit und als 
Dessert Kaffee und Kuchen angeboten. 
Mehrere kurze Wanderwege führen zu dem Festplatz über 
dem Ladhof, vom Bolzplatz, von der Gehrmatt oder von Stö-
cken. Für ältere und gehbehinderte Menschen wird ab 10.15 
ein Fahrdienst mit Haltestellen am Dorfgemeinschaftshaus 
und am Bolzplatz angeboten. Von der Unterentersbacher Wan-
dergruppe ergeht herzliche Einladung an die Bevölkerung, ver-
bunden mit der Hoffnung auf gutes Wetter, denn bei Regen-
wetter müsste das Fest leider abgesagt werden.  
Peter Münschke (Aufbau) Tel. 07835/8956  
Erna Schäfer (Kuchen etc.) Tel. 07835/1435. 
 
 

TC Zell 2005 
6. Badischer Rollstuhltennis Cup  
am 10./11. August   
Veranstalter und Ausrichter ist die Rollstuhlten-
nisgruppe des TC Lahr. Turnierort ist die die Ten-
nishalle in Zell.  

Samstag, 10. August 
9 - 18 Uhr Vorrunde (Einzel, Damen und Herren)  
Sonntag, 11. August 
9 - 16 Uhr Doppel, Halbfinals und Finals im Einzel  
Zwei LK-Tagesturniere am 10./11. August 
Austragungsort ist die Tennisanlage in Zell sowie am Samstag 
ebenfalls in Biberach  
Samstag, 10. August 
9 - ca. 20 Uhr (Einzel, Damen, Damen 40 und Herren, Herren 
40, Herren 50, Herren 60)  
Sonntag, 11. August 
9 – ca. 18 Uhr (Einzel, Damen, Damen 40 und Herren, Herren 
40, Herren 50, Herren 60) 
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Bitte beachten Sie auch die amtlichen Mitteilungen  
in diesem Verkündblatt unter den »Gemeinsamen 

Bekannt machungen« ab Seite 33!

Gemeinsame  
Bekanntmachungen



33

Gemeinsame Bekanntmachungen

Zell am Harmersbach Biberach

NordrachOberharmersbach

Freitag, 9. August 2024

Landratsamt  
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Donnerstags in der Ortenau –  
Genuss mit allen Sinnen 
Im Rahmen der beliebten Veranstaltungsreihe „Donnerstag in der Orte-
nau“ laden zahlreiche Kulturschaffende und regionale Akteure dazu ein, 
die Ortenau aufs Neue zu entdecken. Genießen Sie jeden Donnerstag 
abwechslungsreiche und unterhaltsame Events, die die kulturellen Hö-
hepunkte mit den kulinarischen Besonderheiten der Ortenau verbinden.  
Am 15. August 2024 finden folgende Veranstaltungen statt:  
Offenburg-Bohlsbach: Quartierscafé  
Im Quartierscafé trifft sich Alt und Jung um in gemütlicher Atmosphäre 
zum Kaffee und Kuchen. Genießen Sie spannende Vorträge und Lesun-
gen, umrahmt vom Männergesangsverein Bohlsbach oder duellieren 
Sie sich beim Spielenachmittag. Treffpunkt: 14.30 Uhr, Bühlerfeldstraße 
15, 77652 Offenburg. Infos unter anne.schmid@pgw-og.de oder 
01742098993.  
Hornberg-Niederwasser: Schwarzwälder Speckseminar 
Speck herstellen – Speck genießen. Erfahren Sie, wie echter „Schwarz -
wälder Speck“ hergestellt wird und wie man ihn beim Vespern richtig ge-
nießt. Treffpunkt: 17 Uhr in der Vesperstube Schanzenberg, Großschan-
zenberg 43, 78132 Hornberg-Niederwasser. Die Kosten betragen 16 Eu-
ro. Anmeldung bis zum 13. August 2024 unter 07833 79322 oder tourist-
info@hornberg.de.    
Kappelrodeck: After Work – Hex vom Dasenstein  
Feiern Sie den Feierabend, wie es sich gehört: mit einem Glas Wein, 
Sekt auf Eis oder einem Cocktail in der anderen Hand und Musik im Ohr. 
Zu den leckeren Drinks gibt es köstliche Snacks und gute Laune! Treff-
punkt: 17.30 Uhr, Burgunderplatz 1, 77876 Kappelrodeck. Weitere Infos 
unter info@dasenstein.de.  
Haslach: Stadtrundgang mit Philippine Hansjakob 
Lernen Sie die tadellose und erfrischende Haushälterin Philippine, 
Hansjakobs Schwester, kennen. Erfahren Sie mehr über das Leben des 
populären Dichter-Pfarrers Heinrich Hansjakob aus „erster Quelle“. Im 
Anschluss ist eine Einkehr in Haslacher Lokalität möglich. Treffpunkt: 18 
Uhr, Altes Kapuzinerkloster, Klosterstraße 1, 77716 Haslach. Anmeldung 
bis zum Vortag 12 Uhr oder unter 07832 706172.   
Oberharmersbach: Flammenkuchen satt Essen 
Genießen Sie frische und hausgemachte Flammenkuchen in verschie-
denen Variationen mit herrlichem Panoramablick. Ein Akkordeonspieler 
spielt schon längst vergessene Volkslieder für die Gäste. Treffpunkt: 
18.30 Uhr, Engelberg 12, 77784 Oberharmersbach. Die Kosten betragen 
25,90 Euro mit Ermäßigung für Kinder. Anmeldung unter 07837 871 
oder info@hasegallis-besenwirtschaft.de.  
Seelbach: Cocktailabend mit Livemusik von Bodo Schaffrath –  
unplugged 
Ein Abend zum Genießen! Claudio Isele, ehemaliger Inhaber der Bar 
„Amici“ in Ettenheim serviert Ihnen köstliche Cocktailspezialitäten. Dazu 
können Sie in lockerer Atmosphäre die musikalischen Klänge von Bodo 

Schaffrath genießen. Treffpunkt: 19 Uhr im Klosterhof im Rathaus Seel-
bach. Bei Regen fällt die Veranstaltung aus. Informationen erhalten Sie 
unter tourismus@seelbach-online.de.   
Am 22. August 2024 finden folgende Veranstaltungen statt (bitte Anmel-
defrist beachten):  
Gutach: Badischer Wein 
Erleben Sie eine gehaltvolle und gut bekömmliche Weinprobe mit Sieg-
fried Eckert. Dazu gibt es einen kleinen Imbiss und musikalische Gäste. 
Treffpunkt: 19 Uhr am Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof, 
77793 Gutach. Die Kosten betragen 25 Euro. Anmeldung bis 16.08.2024 
unter 07831 46793500 oder info@vogtsbauernhof.de.  
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen:  
Gengenbach: Stadtrundgang durch Gewölbekeller mit Weinprobe 
Gengenbach: Die Rollende Weinprobe 
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher Hexensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins Paradies“ 
Hohberg: Literaturcafé 
Durbach: Escape Wanderung - Findet den Wappenstein 
Durbach: Krimi Trail - Heimtückischer Mord in Durbach 
Durbach: Weinprobe „to go“ Sundowner Feierabendrunde 
Durbach: Rätselhafte Weinprobe - Das Vermächtnis des Kellermeisters 
Ettenheim: WEIN.GARTEN 
 

Deponien und Wertstoffhöfe machen  
keine Sommerpause  
Die Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises sind während der 
Sommerferien wie gewohnt geöffnet – das teilt der Eigenbetrieb Abfall-
wirtschaft des Ortenaukreises mit. „Die Deponien und Wertstoffhöfe 
Achern-Maiwald, „Vulkan“ in Haslach im Kinzigtal, Kehl-Kork, Lahr-Sulz, 
Oberkirch-Meisenbühl, Offenburg-Rammersweier, Schutterwald-Höfen 
und Seelbach-Schönberg sind montags bis freitags von 8 bis 12.15 Uhr 
und von 13 bis 16.45 Uhr sowie samstags durchgehend von 8 bis 13 Uhr 
geöffnet“, informiert Abfallberater Johann Georg Kathan.   
Der „Kahlenberg“ in Ringsheim ist von Montag bis Freitag durchgehend 
von 8 bis 18 Uhr und am Samstag von 8 bis 13 Uhr geöffnet.  
Die Deponie und der Wertstoffhof Neuried-Altenheim sind nur Montag 
und Dienstag von 8 bis 12.15 Uhr und von 13 bis 16.45 Uhr geöffnet so-
wie jeweils am 1. Samstag im Monats durchgehend von 8 bis 13 Uhr.   
Die Deponie und der Wertstoffhof Schwanau-Ottenheim sind nur von 
Mittwoch bis Freitag von 8 bis 12.15 Uhr und von 13 bis 16.45 Uhr ge -
öffnet sowie jeweils am 1. Samstag im Monat durchgehend von 8 bis  
13 Uhr.   
Die Erdaushubdeponie „Lärmschutzwall“ Offenburg-Weier ist für die 
Anlieferung von Erdaushub montags bis freitags von 7.30 bis 12.15 Uhr 
und von 13 bis 16.45 geöffnet.   
Die Deponie und der Wertstoffhof Offenburg-Zunsweier sind jeden 
Samstag von 8 bis 13 Uhr geöffnet.   
Die Öffnungszeiten und Annahmekriterien aller Deponien und Wertstoff-
höfe stehen auch auf der Rückseite des Abfallkalenders oder können 
auf der Website der Abfallwirtschaft (www.abfallwirtschaft-ortenau-
kreis.de) sowie in der „AbfallApp Ortenaukreis“ im Menüpunkt „Abfall -
annahmestellen“ abgerufen werden.



Förderrichtlinie „Nachhaltige Waldwirtschaft“ 
– Zuwendungsmaßnahmen 2024 –  
Für die Förderung 2024 können folgende Maßnahmenanträge einge-
reicht werden:    
– die Erstaufforstung 
– die Wiederaufforstung von Waldflächen mit Laub- oder Mischbe-

ständen  
– Pflege von Naturverjüngungen in Laub- oder Mischbeständen,  
– die Kultursicherung und Jungbestandspflege 
– die Erstellung von Betriebsgutachten  
– die Förderung von Aufgaben forstwirtschaftlicher Zusammen-

schlüsse  
Alle oben genannten Maßnahmen müssen vor Beginn vom Waldbesit-
zenden oder Zusammenschluss beantragt und mit einem Schreiben 
des Regierungspräsidiums freigegeben werden, um grundsätzlich eine 
Bewilligung und Förderung erhalten zu können, wie das Amt für Wald-
wirtschaft des Landratsamts Ortenaukreis informiert. Für die Erstauffor-
stung muss eine Aufforstungsgenehmigung nach § 25 LLG vorliegen.  
Zuwendungsfähig sind Anpflanzungen und Naturverjüngungen mit 
mehr als 50% einheimischen und herkunftsgesicherten Waldbaumarten 
sowie mit einem Laubholzanteil von mind. 40% auf der Verjüngungsflä-
che. Nach derzeitigem Stand ist für die Schadholzaufarbeitung und für 
Waldschutzmaßnahmen (Hacken, Holztransport, Lagerung) in 2024 
noch keine Förderung sichergestellt. Es wird trotzdem darum gebeten, 
die Informationspflicht an die zuständigen Forstrevierleitenden vor Maß-
nahmenbeginn zu beachten. Nur so kann bei einer eventuellen Förder-
mittelfreigabe ein späterer Zuwendungsantrag erfolgen.  
Hilfe und Beratung zur Förderfähigkeit und zur konkreten Zuwendungs-
höhe für Maßnahmen und Projekte gibt es von den örtlich zuständigen 
Forstrevierleitungen und vom Amt für Waldwirtschaft, Prinz-Eugen-Str. 
2, 77654 Offenburg unter Tel.: 0781/805 7255, E-Mail: waldwirtschaft@ 
 ortenaukreis.de sowie beim Forstbezirk Wolfach, Hauptstraße 40, 
77709 Wolfach unter Tel.-Nr. 07834/9883440, E-Mail: forstbezirk. 
wolfach@ortenaukreis.de. Für die Förderung von Herbstpflanzungen 
2024 und für konkrete Frühjahrspflanzungen in 2025 wird jetzt die  
direkte Kontaktaufnahme empfohlen. 
Es wird erneut informiert, sobald Antragsverfahren für weitere forst-
liche Fördermaßnahmen zur Verfügung stehen.   
 

„Mut...ist gut, Mut.... tut gut“ – Familien -
bildungsfreizeiten als Angebot über das  
Landesfamilienprogramm STÄRKE 
Familien in besonderen Lebenssituationen haben oftmals keine Gele-
genheit, gemeinsam in den Urlaub zu fahren und sich zu erholen. Um 
das auszugleichen, bietet STÄRKE Familienbildungsfreizeiten an. Wäh-
rend die Eltern an Bildungs- und Gruppenangeboten teilnehmen, wer-
den die Kinder von Fachkräften betreut. Zudem besteht die Möglichkeit, 
an Ausflügen etc. teilzunehmen. Für die Familienbildungsfreizeit vom 
15. bis 22.09.2024 im Familienferiendorf Langenargen sind noch Plätze 
frei. Das Angebot richtet sich an Familien mit noch nicht schulpflichtigen 
Kindern. Ziel ist es mit dem, was Sie in dieser Woche erfahren, erleben 
und lernen werden, den Familienalltag lebendiger und stressfreier ge-
stalten zu können. Für die gesamte Freizeit ist nur ein geringer Eigenan-
teil von 25 Euro pro Person (ab dem 1. Lebensjahr) zu entrichten, zzgl. 
der gesetzlichen Kurtaxe sowie die Kosten für An- und Abfahrt. 
Eine STÄRKE-Förderung können Familien erhalten, die in einer be-
sonders herausfordernden Lage sind, bspw. alleinerziehend, mit behin-
derten oder kranken Kindern, mit Adoptiv- oder Pflegekindern, Familien 
mit Mehrlingen, Familien in Phasen der Trennung oder Trauer.  
Die Ausschreibung und Flyer finden Sie hier:  
https://kurzlinks.de/5hlu
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Zweiter Projektaufruf der  
LEADER-Förderperiode 2023 – 2027 
Privatpersonen, Vereine und Verbände, Unternehmen sowie 
Kommunen in der LEADER-Region haben ab sofort die Mög-
lichkeit, sich um eine LEADER-Förderung zu bewerben. Die 
Projektideen müssen sich in den definierten Handlungsfeldern 
(s. Regionales Entwicklungskonzept Mittlerer Schwarzwald) 
wiederfinden.  
Hierzu gehören folgende Bereiche:  

1. Lebens- und Naturraum Mittlerer Schwarzwald –  
sozial und nachhaltig 

2. Wirtschaftsraum Mittlerer Schwarzwald –  
klimaneutral und resilient 

3. Tourismus- und Kulturraum Mittlerer Schwarzwald –  
naturnah und lebendig  

Bei diesem Projektaufruf können Anträge für folgende Module 
berücksichtigt werden:  
Modul 1: Öffentliche Projekte 
Modul 2: Private Projekte (nach ELR) 
Modul 6: Private Vorhaben, die zur Erreichung des Ziels h) des 
GAP-Strategieplans beitragen  
Details zum Projektaufruf vom 15. Juli 2024: 
• Themenbereiche: alle Handlungsfelder unseres Regionalen 

Entwicklungskonzepts 
• Fördermittel, die für diesen Aufruf bereitstehen:  

450.000 EUR EU-Mittel. Hinzu kommen je nach Fördermodul 
nationale Fördermittel in entsprechendem Förderverhältnis. 

• Bagatellgrenze: 5.000 EUR Zuschuss 
• Obergrenze der förderfähigen Kosten (netto) /  

Projekt: 700.000 EUR 
• Stichtag zur Einreichung der Projektanträge:  

15. Oktober 2024  
• Voraussichtlicher Auswahltermin: 26. November 2024  
Ein Anruf bei der LEADER-Geschäftsstelle zwecks Überprü-
fung der Förderfähigkeit Ihrer Projektidee wird ausdrücklich 
empfohlen. Die Projekte müssen bereits konkret ausgearbeitet 
und umsetzungsreif sein, aber die Vorhaben dürfen noch nicht 
begonnen sein.   
Entscheidend für die Auswahl der Projekte ist die Qualität der 
geplanten Maßnahmen und welchen Beitrag diese zur Umset-
zung der LEADER-Entwicklungsstrategie im Mittleren Schwarz-
wald leisten. Nach Beschluss durch den Vorstand anhand von 
objektiven Bewertungskriterien muss der Antrag auf Bewilli-
gung innerhalb von 3 Monaten bei der zuständigen Bewilli-
gungsstelle eingereicht werden. Die Bewertungskriterien sowie 
das Projektauswahlverfahren können auf der Homepage 
www.leader-mittlerer-schwarzwald.de eingesehen werden.   
Adresse zur Einreichung der Anträge und Auskünfte zum 
Aufruf:  
Regionalentwicklung Mittlerer Schwarzwald e.V. 
LEADER Geschäftsstelle, Hauptstr. 5, 77761 Schiltach,  
leadermsw@landkreis-rottweil.de, Tel. 07836/955-833 oder -779

»Ein starkes 

Stück Heimat« und das »Gemeinsame Amtsblatt« 
für Zell a.H., Biberach, Nordrach und Oberharmersbach

Heimatzeitung 
seit 1897



„Offene Gartentür“ im August und September 
Private Gärten auf beiden Seiten des Rheins öffnen im Rahmen der Aktion 
„Offene Gartentür“ des Ortenaukreises 2024 wieder ihre Pforten. Insge-
samt 29 Gartenbesitzer im Ortenaukreis und nahen Elsass zeigen in die-
sem Jahr ihre Kleinode für interessierte Gartenfreunde. Im August und 
September erlauben folgende Gärten einen Blick hinter ihre Kulissen:  
15. August 2024, Donnerstag (Maria Himmelfahrt)  
Kräutergarten Kloster Gengenbach, Benedikt-von-Nursia-  
Straße 1, 77723 Gengenbach  
Garten: Kräutergarten in historischer Umgebung mit über 100 beschil-
derten Kräutern und einigen historischen Rosen. Fachkundige Beglei-
tung ist vor Ort, keine Führungen.  
Weg: In Gengenbach auf dem Parkplatz „Schneckenmatt“ parken (200 
m von Kinzigbrücke entfernt in der Friedrichstraße/Einachstraße), zu 
Fuß in Richtung Altstadt in die Benedikt von Nursia Straße gehen, durch 
das Tor in der weißen Mauer, dann geradeaus und auf die Ostseite der 
Stadtkirche St. Marien gehen. Der Garten wird durch den Freundeskreis 
Kräutergarten betreut und ist täglich von 8 – 20 Uhr geöffnet.  
Offen: 10 – 17 Uhr.  
17. August 2024, Samstag  
Kräutergarten an der „Maria Hilf Kapelle“, 77797 Ohlsbach  
Garten: Etwa 120 verschiedenen Heil- und Küchenkräuter um eine Ka-
pelle, Gartenpflege durch Familie Helmut Stehle, Ohlsbach.  
Weg: Von Offenburg kommend, am Rathaus in Ohlsbach links in Dorf-
straße Richtung Hinterohlsbach, auf 1,5 km Schildern „Kräutergarten“ 
folgen.  
Führung:  14 – 17 Uhr mit Rita Vitt, Biberach-Prinzbach, Gartenbäue-
rin, Garten sonst immer frei zugänglich. Besuchergruppen außer-
halb des Termins sind auf Anfrage willkommen.  
08. September 2024, Sonntag 
Celine et Pascal Hurst, rue de la Digue (ggü. Tennisplatz), Rhinau  
(Elsass) 
Garten: Ein abwechslungsreicher Naturgarten von 6 Ar mit einer sehr 
großen Pflanzen- und Sortenvielfalt sowohl im Gemüse- Zierpflanzen 
und Obstgartenbereich. Die gesamte Anlage wird erfolgreich gemulcht.  
Offen: 10 – 18 Uhr.  
SoLaVie Altenheim Neuried, Oberfeld, In den Gänsäckern 29,  
77656 Offenburg, Ansprechpartnerin: Angela Stark  
Garten: SoLaVie steht für ein von den Mitgliedern solidarisch geführtes 
landwirtschaftliches Projekt. Es wird ganzjähriger Gemüseanbau nach 
ökologischen Kriterien ohne Einsatz von synthetischen Dünge- und 
Schädlingsbekämpfungsmitteln und Gentechnik betrieben. Führung 
durch den Gärtner zur großen Sortenvielfalt, sowie Informationen über 
Bodenbearbeitung, Saatgut, Düngung und die Logistik.  
Weg: Die Anbaufläche befindet sich südlich von Neuried. Am Kreisver-
kehr in Richtung Altenheim-Süd in die Industriestraße abbiegen. Sobald 
rechts größere Gebäude auftauchen in den kleinen Feldweg nach links 
in Richtung Foliengewächshäuser abbiegen. Auch im Navi ist der Treff-
punkt unter SoLaVie zu finden. Im Internet: www.solavie.de. 
Führung: 14 Uhr. Bitte erscheinen Sie pünktlich zur Führung.  
19. September 2024, Donnerstag 
Gartenzeiten Schwarz, Rastatterstraße 50, 77694 Kehl-Bodersweier  
Garten: Klimafreundlich Gärtnern – Staudenbeete im Licht und Schat-
ten. Einen Garten ganz bewusst mit allen Sinnen zu erfassen, und das in 
einer stimmungsvollen Abendstunde, ist ein ganz besonderes Erlebnis. 
Anke Schwarz freut sich auf einen Spaziergang mit Ihnen durch den 
abendlichen Schaugarten.  
Teilnahme nur mit Anmeldung an hallo@gartenzeiten-schwarz.de – 
Max. 25 Teilnehmer/innen  
Weg: Hauptdurchgangsstraße Richtung Rheinau-Linx, nach der Ort-
schaft rechts abbiegen Richtung Zierolshofen (Beschilderung)  
Parken: Parkgelegenheiten bei der Gärtnerei. 
Offen: 18.30 – 20.00 Uhr. Besuchergruppen außerhalb des Termins 
sind auf Anfrage willkommen.
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Polizeipräsidium Offenburg: 

Vorsicht Betrug: 
1.  Schockanrufe 
     Ihre Tochter/Ihr Sohn soll einen Unfall verursacht haben.  
     Eine inländische Behörde (z. B. Gericht) verlangt eine Kaution. 
2.  Falsche Polizei 
     In der Nähe soll eingebrochen worden sein. Die „falsche Polizei“ will 

Ihre Wertsachen sichern. 
3.  Enkeltrick 
     Ein „angeblich“ naher Verwandter braucht schnell dringend Geld, 

holt es aber nicht selber ab und schickt jemand anderen. 
4.  Falsche Gewinnmitteilung 
     Ein Gewinn wird Ihnen angepriesen. Sie sollen jedoch vorher eine 

Gegenleistung oder Gebühren überweisen.  
5.  Messenger-Betrug 
     Ihr Tochter/Ihr Sohn hat angeblich eine neue Handynummer und  

bittet per Messenger um eine Überweisung auf eine Ihnen fremde 
Kontonummer  

Tipps: 
Banken fordern Sie telefonisch nicht zu Überweisungen auf oder die EC-
Karte an der Haustüre zu übergeben:  
• Lassen Sie sich am Telefon nicht unter Druck setzen, sondern legen 

Sie den Hörer auf. 
• Geben Sie auf keinen Fall private Daten wie z.B. Bankkonto- oder Kre-

ditkartendaten oder Zugangsdaten mit PIN heraus.  
• Gewähren Sie zudem einem unbekannten Anrufer niemals Zugriff auf 

Ihren Rechner beispielsweise mit der Installation einer Fernwartungs-
software.  

• Im Zweifel beenden Sie immer das Gespräch und wenden sich an die 
Polizei. 

• Sollte es dennoch zu einer Übergabe gekommen sein, sperren Sie so-
fort telefonisch die Karte. 

• Sprechen Sie mit älteren Menschen in ihrem Bekanntenkreis / Nach-
barschaft über dieses Phänomen  

Einbruchschutzberatung – nicht vergessen:  
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung zuhause an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 0781 / 21-4515,  
oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041, 
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de.

Angebote des Diakonischen Werkes in Hausach 
„Warm & Lecker“ 
Die Beschäftigungsprojekt-Gruppe „Warm & Lecker“ macht eine Som-
merpause vom 12. August bis einschließlich 2. September.  
Ab Montag, 9. September, gibt es montags dann wieder eine frisch 
 zubereitete Mittagsmahlzeit zwischen 12.00 bis 13.00 Uhr im Evan-
gelischen Gemeindehaus Hausach.   
Diakonie Hausach „Club Lichtblick“ 
Das Café Angelo macht Pause am 13. und 20 August 2024. Gemein-
sames Frühstück gibt es wieder dienstags ab 27. August 2024 von 
9.00 – 11.00 Uhr im Gemeindehaus bei der Evangelischen Kirche.  
Kleiderkammer Hausach 
Die Kleiderkammer Hausach im Keller des Kindergartens Stern-
schnuppe ist in den Sommerferien geschlossen. Erstmals wieder ge-
öffnet ist diese ab 11. September mittwochs und außerhalb der Schulfe-
rien von 16.30 bis 18.00 Uhr geöffnet. Spenden können dann wieder 
abgegeben werden. Erhältlich sind Kleidung und Hausrat nach Ter -
minabsprache unter 07831/9669-14. Anschrift: In den Reben 38, 77756 
Hausach  
Diakonie Hausach „Club Lichtblick“ 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 15. August 2024, zu  
einem Eisnachmittag im Garten. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr im Diakoni-
schen Werk Hausach.



Jetzt zukünftigen Schulweg üben –  
für einen sicheren und gesunden Schulweg 
Was können Eltern tun, um ihr Kind optimal auf den zukünftigen Schul-
weg vorzubereiten? Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) hat 
zahlreiche Tipps und praktische Hinweise für den Schulweg.  
Bald ist es soweit – nach den Sommerferien werden die neuen Erst-
klässlerinnen und Erstklässler eingeschult! Für die Kinder ist es der 
Start eines neuen Lebensabschnitts. Dieser aufregende und wichtige 
Lebensabschnitt ist für die Kinder und auch für ihre Eltern mit vielen Ver-
änderungen, neuen Herausforderungen, Erwartungen, aber auch zahl-
reichen Fragen verbunden. Die UKBW begleitet Schülerinnen und Schü-
ler von der Einschulung bis zum Schulabschluss.   
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Alle Kinder und Jugendliche 
stehen in der Schule, bei schulischen Veranstaltungen und auf dem 
Schulweg automatisch und kostenfrei unter dem Schutz der gesetz-
lichen Unfallversicherung. Eltern müssen hierfür keine besondere Versi-
cherung abschließen. Schülerinnen und Schüler sind im Falle eines Un-
falls in der Schule und auf dem Schulweg optimal bei uns abgesichert.“   
Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) - seit über 50 Jahren kom-
petente Partnerin, wenn es um die Sicherheit und Gesundheit von Schü-
lerinnen und Schüler geht. Neben baulichen Maßnahmen, altersgerech-
tem Sportunterricht oder Brandschutz, sorgt die UKBW mit Themen wie 
Verkehrssicherheit, Gewaltprävention, psychische Gesundheit und Be-
wegung für eine gute Lernumgebung im Schulalltag.  
Verkehrssicherheit im Fokus – UKBW fängt bei den Kleinsten an  
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Kinder frühestmöglich und 
auf spielerischer Weise fit für den Straßenverkehr zu machen und dabei 
auch Spaß an Bewegung vermitteln – das ist unser Ziel als Unfallkasse 
Baden-Württemberg. Dafür bieten wir digitale Verkehrstrainings, Präven-
tionstheater, Fahrrad-Aktionstage und vieles mehr – für jedes Alter ist et-
was dabei!“  
Gesund und sicher auf dem Schulweg  
Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) hat zahlreiche Tipps und prak-
tische Hinweise für die Eltern und Kinder für den zukünftigen Schulweg:  
• Praxistipps – Eltern können mit ihrem Kind den zukünftigen Schul-

weg vor dem ersten Schultag üben: Dabei ist es wichtig, dass die 
Kinder im Straßenverkehr Verkehrssituationen richtig erkennen, ein-
schätzen können und dabei wissen, wie sie richtig auf optische und 
akustische Signale, Ampeln, Blinken von Autos und Hupen reagieren.  

• Den zukünftigen Schulweg spielend lernen mit dem digitalen Schul-
wegtrainer: Der Schulwegtrainer vermittelt Erstklässlerinnen und  
Erstklässlern spielerisch und digital wichtige Kompetenzen für den 
Straßenverkehr. Alle Informationen unter: www.schulwegtrainer.de   

• Zahlreiche Präventionsangebote von der UKBW für Schülerinnen  
und Schüler: Die UKBW nimmt die zukünftigen Erstklässlerinnen  
und Erstklässler sowie alle Schülerinnen und Schüler bei der  
Verkehrserziehung an die Hand. Weitere Informationen unter: 
https://www.ukbw.de/arbeits-gesundheitsschutz/schule.  

Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) wünscht allen Eltern und 
ihren Kindern viel Spaß beim Üben. Allen zukünftigen Erstklässlerinnen 
und Erstklässlern einen guten Start für den neuen Lebensabschnitt 
Schule und eine tolle Einschulung! 
 

Beratung für Menschen mit (drohender)  
Behinderung in Haslach der Ergänzenden 
unabhängigen Teilhabeberatung (EUTB®)  
Am 19. August 2024 bietet die EUTB® der AGBO e.V. von 9.00 bis 
12.30 Uhr Beratungszeiten in Haslach, Club 82, Sandhaasstraße 2.  
Terminvergabe erfolgt nach vorheriger Vereinbarung. Das Team der 
EUTB® der AGBO e.V. berät zudem per Telefon oder E-Mail.  
Dieses Beratungsangebot ist Anlaufstelle für Menschen mit (drohender) 
Behinderung, Angehörige oder gesetzliche Betreuer zu allen Fragen 

rund um das Thema „Behinderung“ und Teilhabe nach dem SGB IX. Wir 
besprechen mit Ihnen, welche Leistungsansprüche Sie haben und infor-
mieren Sie, wo die entsprechenden Angebote zu finden sind. In der 
EUTB® beraten Menschen, die selbst Erfahrungen mit Behinderung  
haben. Die Beratung ist kostenlos, neutral und unterliegt der Schweige-
pflicht. Wann: An jedem dritten Montag im Monat von 9.00 – 12.30 Uhr. 
Zuständige Beraterin: Bianca Bernholz, Tel. 01520-2001848. 
Nachfolgender Termin: 16.09.2024.  
Terminvereinbarung: Montag & Mittwoch 8.30 – 10.30 Uhr, Donnerstag 
12 – 15 Uhr. unter 0781 289488 30 oder per E-Mail an eutb@agbo.info 
oder über das Kontaktformular auf www.eutb-agbo.de. Jeden Montag 
ist eine offene Sprechstunde von 9 – 11.30 Uhr im Hauptbüro in Offen-
burg. Adresse: EUTB® der AGBO e.V. (Arbeits gemeinschaft der Behin-
dertenhilfe im Ortenaukreis), Kesselstraße 10, 77652 Offenburg.
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Gewerbe Akademie Freiburg – Offenburg – Schopfheim  
der Handwerkskammer Freiburg:  

Fortbildungen im Herbst 
Onlinekurs Rechnungswesen: Bilanz, Kontenplan, betriebliche Kenn-
zahlen: Um sich fundierte Kenntnisse im Rechnungswesen anzueignen, 
bietet die Gewerbe Akademie der Handwerkskammer Freiburg die Fort-
bildung „Assistent/in Rechnungswesen (HWK)" an. Dieser interaktive 
Online-Kurs, der am 2. Oktober beginnt, erstreckt sich über neun Mona-
te und findet immer am Mittwochvormittag statt. Er richtet sich an alle, 
die bereits im Bereich der Buchführung tätig sind oder tätig sein wollen. 
Die drei Module der Schulung (Buchführung I + II, Controlling) können 
auch einzeln belegt werden. 
CAD-Fachkraft Metall: Fachkräfte aus dem Metallbereich, die Werkstü-
cke bisher konventionell gezeichnet und konstruiert haben, können sich 
innerhalb von vier Monaten an der Gewerbe Akademie der Handwerks-
kammer Freiburg zur CAD-Fachkraft fortbilden. Gearbeitet wird dabei 
mit der Software Inventor 3D. Am Standort in Offenburg beginnt der 
nächste Lehrgang am 30. September. Er gliedert sich in einen Grund-, 
Aufbau- und Vertiefungskurs, wobei diese Module auch einzeln besucht 
werden können. Der Unterricht findet montags und mittwochs von  
18 bis 21.15 Uhr statt.  
Zuschüsse und Anmeldung: Die Teilnahme an diesen Fortbildungen 
wird unter bestimmten Voraussetzungen mit EU-Fördermitteln geför-
dert. Auskünfte gibt die Gewerbe Akademie unter Tel. 0781/793-111.  
Infos und Anmeldung auch im Netz:  
www.gewerbeakademie.de/weiterbildung.

Polizeipräsidium Offenburg: 

Ablenkung im Fahrzeugverkehr 
Schnell mal das Handy beim Autofahren in die 
Hand genommen und eine Nachricht einge-
ben, oder mal kurz eben Telefonieren führt zu 

immer mehr Unfällen und gefährlichen Fahrmanövern  
Tipps zur Vermeidung von Ablenkung 
Meiden Sie möglichst generell Zeitdruck bei der Verkehrsteilnahme, da-
mit Ihnen keine Zeit für die Vorbereitungen fehlt (Scheiben freiwischen, 
Navigationsgerät programmieren, usw.).  
– Behalten Sie beide Hände am Steuer.  
– Bleiben Sie mit Ihren Gedanken beim Fahren bzw. bei der Verkehrssi-

tuation.  
– Reduzieren Sie Gerätebedienungen auf ein Minimum.  
– Vermeiden Sie Telefonate während der Fahrt. Die Handynutzung ist 

verboten.  
Das Handy oder Smartphone vor der Fahrt aus- oder in den Flugmodus 
schalten oder einfach rechts ranfahren! Und natürlich: „Styling“ vor 
oder erst nach der Fahrt!  
Einbruchschutzberatung – nicht vergessen:  
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung zuhause an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 0781 / 21-4515,  
oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041, 
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de. 


